
Ind ustriegeb iet
Hüntel

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

")ö

Essener Straße

?

?

?

?

3

5

GE 1 2,0
GRZ 0,8 III
a

GIe 5 BMZ 6,0
GRZ 0,8 III
a

GIe 6 BMZ 6,0
GRZ 0,8 III
a

0 20 40 60 80 100
Meter

! ! ! !

¹1

º

-

A

Å

")ö

e 5

0 10 20 30 40 505
Meter

 

Bau geb iet: „Indu striegeb iet Hünensand“ 

Plan Nr. 551 6. Änderu ng 
gem äß § 13 Ba uGB Maßstab  1:1000 
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PLANUNGS RECHTLICHE TEXTLICHE FES TS ETZUNGEN 
1. In d en Gewerb egeb ieten na c h § 8 Ba uN V O sind  d ie N utzungen na c h § 8 
Abs. 2 Ba uN V O a llgem ein zulässig, d a vo n a usgeno m m en sind  na c h § 1 
Abs. 5 in V erb ind ung m it § 1 Abs. 9 Ba uN V O Einzelha nd elsb etrieb e m it 
na hverso rgungs- und  innensta d treleva nten W a renso rtim enten. Innensta d t-
releva nte W a renso rtim ente sind  W a rengruppen, d ie sic h d urc h einen ge-
ringen Fläc hena nspruc h, eine N a c hfra ge im  Zusa m m enha ng m it a nd eren 
typisc hen Innensta d tnutzungen und  einen pro b lem lo sen Tra nspo rt a us-
zeic hnen. Auc h na hverso rgungsreleva nte So rtim ente sind  d ieser Ka tego -
rie zuzuo rd nen. Als na hverso rgungs- und  innensta d treleva nte W a renso r-
tim ente gelten Einzelha nd elsb etrieb e fo lgend er W a renb ereic he:  
Nah versorgu ngsrelevante S ortim ente 
• N a hrungs-/ Genussm ittel, Getränke, Ta b a k-, Refo rm wa ren 
• Dro gerie-, Pa rfüm eriewa ren, pha rm a zeutisc he Artikel 
• Pa pier-/ Sc hreib wa ren, Sc hulb ed a rf 
• Zeitsc hriften, Zeitungen 
• Sc hnittblum en 
• Tierna hrung 
Zentrenrelevante S ortim ente 
• Sa nitätswa ren, m ed izinisc he, o rtho päd isc he Artikel 
• Büc her 
• Ba stela rtikel, Sc hreib wa ren 
• Spielwa ren 
• Bekleid ung (Herren, Da m en, Kind er / Säuglinge), W äsc he, Spo rtbe-
kleid ung  

• W o lle, Kurzwa ren, Ha nd a rb eiten, Sto ffe,  
• Sc huhe (inkl. Spo rtsc huhe), Led erwa ren 
• Ha usha ltswa ren, Gla s / Po rzella n / Kera m ik, Ko rb wa ren 
• Kunstgewerb e, Bild er / Ra hm en / Spiegel 
• Ha us- / Tisc hwäsc he, Bettwäsc he (Bettb ezüge, La c ken), Zierkissen, 
 Ba d textilien 
• Uhren, Sc hm uc k  
• Optik, Akustik 
• Musika lien, Musikinstrum ente 
• Münzen, Briefm a rken, Po ka le 
• Ba b y-, Kind era rtikel (Kleinteile wie Sc hnuller, Fla sc hen) 
• Elektro kleingeräte (Kleingeräte wie Mixer, Bügeleisen) , Med ien (= Un-
terha ltungs-, Ko m m unika tio nselektro nik, Co m puter, Fo to ) 

• Spo rt- / Ca m pinga rtikel (Kleinteile wie Bälle, Ca m pinggesc hirr, Sc hla f-
säc ke) 

2. Ab weic hend  vo n N r. 1 sind  a ngeglied erte V erka ufsräum e vo n Ha nd werks-
b etrieb en o d er pro d uzierend en Gewerb eb etrieb en d er eigenen Bra nc hen 
m it nic ht m ehr a ls 100 qm  V erka ufsfläc he zulässig. 

3. Die na c h § 8 Abs. 3 N r. 3 Ba uN V O a usna hm sweise zulässige N utzung ist 
in d en Gewerb egeb ieten nic ht zulässig. 

4. Die na c h § 8 Abs. 3 N r. 1 Ba uN V O a usna hm sweise zulässige N utzung ist 
in d em  Gewerb egeb iet GE1 nic ht zulässig. 

5. Je Betrieb sgrund stüc k können b is zu 3 Grund stüc kszufa hrten in einer Brei-
te vo n m a x. je 10,00 m  zugela ssen werd en. 

6. Die Berec hnung d es a ngegeb enen fläc henb ezo genen Sc ha lleistungspegels 
wurd e m it d er Anna hm e freier Sc ha lla usb reitung vo m  Em issio ns- zum  Im m is-
sio nspunkt d urc hgeführt. Bei d er Ano rd nung eines zusätzlic hen Hind ernisses 
m it sc ha lla b sc hirm end er W irkung a uf d em  Ausb reitungsweg ka nn d er Betra g 
d es sic h d a ra us ergeb end en Absc hirm m a ßes zu d em  vo rgegeb enen fläc hen-
b ezo genen Sc ha llleistungspegel für d en Bereic h d er W irksa m keit d es Sc ha ll-
sc hirm es a d d iert werd en. 
Zur V erm eid ung unzulässiger Em issio nssc hwerpunkte a uf einem  Betriebs-
grund stüc k d a rf d ie na c h d em  Fläc henb ed a rf insgesa m t zulässige Sc ha llleis-
tung nic ht o hne weitere Prüfung a uf einen kleinen Bereic h ko nzentriert werd en. 
In einem  so lc hen Fa ll ist unter Zugrund elegung d er Größe d es Betrieb sgrund -
stüc kes, d es Absta nd es zum  näc hstliegend en Im m issio nspunkt und  d es flä-
c henb ezo genen Sc ha llleistungspegels d er zulässige Im m issio nsa nteil a m  Im -
m issio nspunkt (Zielwert) zu erm itteln. 
Da b ei ist d a s Betrieb sgrund stüc k ggf. in Teilfläc hen zu unterteilen, b is d er Ab-
sta nd  einer Fläc he zum  Im m issio nso rt d er Bed ingung r  1,5 d  entspric ht, m it d  
a ls releva ntem  Durc hm esser d er Teilfläc hen in V erlängerung d es Absta nd es r. 
Die Einha ltung d es Zielwertes ist d a nn a uf d er Ba sis d es ko nkreten V o rha b ens 
d urc h eineüb ersc hlägige Sc ha lla usb reitungsb erec hnung o d er eine d eta illierte 
Geräusc him m issio nspro gno se na c hzuweisen. 

7. Auf d en öffentlic hen V erkehrsfläc hen ist m ind estens ein ho c hstäm m iger La ub-
b a um  je 150 m ² V erkehrsfläc he zu pfla nzen (§ 9 Abs. 1 N r. 11 in V erb ind ung 
m it N r. 25a  Ba uGB). 

8. Auf d en priva ten Stellpla tzfläc hen und  ihren Zufa hrten ist je 100 m ² Fläc he ein 
sta nd o rtgerec hter, einheim isc her ho c hstäm m iger La ub b a um  zu pfla nzen (§ 9 
Abs. 1 N r. 25a  Ba uGB). 

9. An d en sic h ergeb end en priva ten Grund stüc ksgrenzen, d ie nic ht a n eine Stra -
ßenverkehrsfläc he grenzen, ist ein m ind estens 3 m  b reiter Streifen m it einhei-
m isc hen, sta nd o rtgerec hten Gehölzen d ic ht zu b epfla nzen (§ 9 Abs. 1 N r. 25a  
Ba uGB). 

10. Pflanzliste 1 (Bäu m e) 
Ac er Ca m pestre  (Feld a ho rn) Cra ta egus la eviga ta   (Ro td o rn) 
Ac er pseud o pla ta nus(Berga ho rn) Fa gus sylva tic a  (Ro tbuc he) 
Betula  pend ula  (Sa nd b irke) Querc us ro b ur  (Stieleic he) 
Betula  pub esc ens  (Mo o rb irke) Tilia  spec. (Lind e) 
Ca rpinus b etulus (Ha inb uc he) 
Pflanzliste 2 (S träu c h er) 
Alnus glutino sa  (Sc hwa rzerle) Ro sa  c a nina  (Hund sro se) 
Co rnus a lb a   (W eißer Ha rtriegel) Ro sa  m ultiflo ra  (Büsc helro se) 
Ca rpinus b etulus (Ha inb uc he) Rubus fructio sus (Bro m b eere) 
Co rnus m a s (Ko rnelkirsc he) Sa lix c a prea  (Sa lweid e) 
o rnus sa nguinea  (Ro ter Ha rtriegel) Sa lix spec. (einh. W eid ena rten) 
o rylus a vella na  (Ha selnuss) Sa m b ucus nigra   (Sc hwa rzer Ho lund er) 
ra eta gus m o no gyna  (W eißd o rn) So rb us a ucupa ria  (Eb eresc he) 
runus spino sa  (Sc hlehe) V ib urnum  o pulus (Gem . Sc hneeb a ll) 

HINWEIS E 
Gesetzlic h e Gru ndlagen 
Für d iesen Beb a uungspla n sind  d a s Ba ugesetzbuc h (Ba uGB), d ie 
Ba unutzungsvero rd nung (Ba uN V O) und  d ie Pla nzeic henvero rd nung 1990 
(Pla nzV  90) in d en jeweils geltend en Fa ssungen a nzuwend en. 
Einzieh u ngsverfügu ng 
Für d ie b isher d em  öffentlic hen V erkehr gewid m ete öffentlic he V erkehrsfläc he 
wird  gem . § 8 N d s. Stra ßengesetz verfügt, d a ss d ie Einziehung m it d er 
Rec htskra ft d es Beb a uungspla nes eintritt. 
S c h ießlärm  
Da s Pla ngeb iet b efind et sic h in d er N ähe d es Sc hießpla tzes d er W TD 91. V o n 
d em  d o rtigen Erpro b ungsb etrieb  gehen na c hteilige Im m issio nen, insb eso nd ere 
Sc hießlärm , a uf d a s Pla ngeb iet a us. Es ha nd elt sic h um  eine 
b esta nd sgebund ene Situa tio n m it o rtsüblic her V o rb ela stung. Für d ie in Kenntnis 
d ieses Sa c hverha ltes erric hteten b a ulic hen Anla gen können gegen d ie 
Betreib er d ieses Pla tzes (Bund eswehr) keinerlei Ab wehr- und  
Entsc häd igungsa nsprüc he wegen d er Lärm em issio nen geltend  gem a c ht 
werd en. Es wird  em pfo hlen, d en Im m issio nen d urc h geeignete 
Geb äud ea no rd nung und  Grund rissgesta ltung so wie d urc h b a ulic he 
Sc ha llsc hutzm a ßna hm en zu b egegnen. 

PRÄAMBEL 
Aufgrund  d es § 1 Abs.3, § 10 und  § 13 d es Ba ugesetzbuc hes (Ba uGB) i.V . m it §§ 10 
und  58 d es N d s. Ko m m una lverfa ssungsgesetzes (N Ko m V G) ha t d er Ra t d er Sta d t Me-
ppen d iese 6. vereinfa c hte Änd erung d es Beb a uungspla nes N r. 551, b estehend  a us 
d er Pla nzeic hnung, a ls Sa tzung b esc hlo ssen. 
 
Sta d t Meppen 
Meppen, d en 11.02.2022     L.S.    gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 

Verfah rensverm erke : 
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t Meppen ha t in seiner Sitzung a m  14.10.2021 d ie 
Aufstellung d ieser Beb a uungspla nänd erung b esc hlo ssen. Der Aufstellungsb esc hluss 
ist gem . §2 Abs.1 Ba uGB a m  13.11.2021 o rtsüblic h b eka nnt gem a c ht wo rd en. 
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t Meppen ha t in seiner Sitzung a m  14.10.2021 
d em  Entwurf d ieser Beb a uungspla nänd erung und  d er Begründ ung zugestim m t. Den 
vo n d er Änd erung b erührten Behörd en und  so nstigen Trägern öffentlic her Bela nge so -
wie d er b etro ffenen Ö ffentlic hkeit ist in d er Zeit vo m  23.11.2021 b is zum   23.12.2021 
Gelegenheit zur Stellungna hm e gegeb en wo rd en. 
 
Meppen, d en 11.02.2022     L.S.    gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
Der Ra t d er Sta d t Meppen ha t d iese 6. Änd erung zum  Beb a uungspla n N r. 551 in seiner 
Sitzung a m  10.02.2022 a ls Sa tzung (§ 10 und  § 13 Ba uGB) so wie d ie Begründ ung be-
sc hlo ssen. 
 
Meppen, d en 11.02.2022     L.S.    gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
Beka nnt gem a c ht gem . § 10 Abs.3 Ba uGB in V erb ind ung m it § 13 Ba uGB a m  
28.02.2022 im  elektro nisc hen Am tsbla tt N r. 3  für d ie Sta d t Meppen. Diese 6. Änd erung 
zum  Beb a uungspla n N r. 551 ist d a m it a m   28.02.2022 rec htsverb ind lic h gewo rd en. 
 
Meppen, d en 01.03.2022    L.S.        gez. Giese  
          Bürgerm eister i.A. 
 
Innerha lb  eines Ja hres na c h Inkra fttreten d ieser 6. Änd erung zum  Beb a uungspla n 
N r.551 ist d ie V erletzung vo n V o rsc hriften gem . § 215 Abs.1 Ba uGB b eim  Zusta nd e-
ko m m en d es Beb a uungspla nes -nic ht- geltend  gem a c ht wo rd en. 
 
Meppen, d en             
          Bürgerm eister i.A. 

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
1. Art der b au lic h en Nu tzu ng 
 
   Gewerb egeb iet 
 
   Gewerb egeb iet (üb erb a ub a re Fläc hen) 
 
   eingesc hränktes Ind ustriegeb iet 
 
   Ind ustriegeb iet (üb erb a ub a re Fläc hen) 
 

2. Maß der b au lic h en Nu tzu ng 
 

Gesc ho ssfläc henza hl (a ls Höc hstm a ß) 
Ba um a ssenza hl 

   Grund fläc henza hl, Höc hstm a ß 
   Za hl d er V o llgesc ho sse (a ls Höc hstm a ß) 
 
3. Bau weise, Bau linien, Bau grenzen 
   Ab weic hend e Ba uweise 
   Ba ugrenze 
4. Grünfläc h en 

Ö ffentlic he Grünfläc hen 
5. S onstige Planzeic h en 
   Stra ßenb egrenzungslinie  
   Ab grenzung untersc hied lic her N utzung 

Grenze d es räum lic hen Geltungsbereic hes 
d er Beb a uungspla nänd erung 

BMZ 6,0
GRZ 0,8

Ka rtengrund la ge: Liegensc ha ftska rte   Ma ßsta b 1:1000 
   Quelle:  Auszug a us d en Geo b a sisd a ten d er N ied ersäc hsisc hen 

V erm essungs- und  Ka ta sterverwa ltung 2021 
 

La nd esa m t für Geo info rm a tio n und  
La nd entwic klung N ied ersa c hsen, Regio na ld irektio n Meppen 
 

 

Beglau b igte Ab sc h rift 
 
Die Ü b ereinstim m ung d ieser Ko pie m it 
d er Ursc hrift wird  hierm it b egla ub igt. 
 
Meppen, d en ___________________ 
 

    Sta d t Meppen 
Der Bürgerm eister  
      Im  Auftra g 
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